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Schuleigenes PoWi-KC, Q13.1 (gA/eA) [Basis: PoWi-KC, SEK II, Fassung 2018 sowie Buchner, Politik-Wirtschaft, Qualifikationsphase 13, 2020] 

 Problemstellung / Gegenstandsbereich 
 
 

Lehrwerksbezug Basiskonzepte 
Fachkonzepte 

vorrangig 
geförderte 

Sachkompetenz 

vorrangig 
geförderte 
Methoden-
kompetenz 

vorrangig 
geförderte 

Urteilskompetenz 

Die Schüler*innen… Die Schüler*innen… Die Schüler*innen… 
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Konflikte und Kriege: 
Grundlagen der Sicherheitspolitik im 21. 
Jahrhundert:  
- Alte und Neue Kriege 
- Friedensbegriff  
 
 
Kann die Weltgemeinschaft in Syrien 
(erneut nicht) für Frieden und Sicherheit 
sorgen? 
- Der Syrienkonflikt – Akteure, Interessen, 
Verlauf 
 
 
 
zusätzlich auf erhöhtem 
Anforderungsniveau  
 
- Methode: Konflikt analysieren und 
visualisieren 
 
- zivilisatorisches Hexagon  
 
- Nach dem Krieg ist vor dem Krieg? Wie 
kann die UNO Konflikte dauerhaft lösen? 
 
- Assad beim Wiederaufbau unterstützen? 
Probleme einer ökonomischen Post-
Konfliktstrategie   
 

 
 
s. Kap. 1 
 
 
 
 
 
 
s. Kap. 2.1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
S. 24ff.  
 
 
S. 42ff. 
 
S. 46ff.  
 
 
S. 48ff. 

 
Interaktionen und 
Entscheidungen 
Frieden (P) 
Sicherheit (P) 
Sanktionen (Ö) 
Konflikt (I) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Knappheit (Ö) 
Macht (I) 

 
• beschreiben 
beispielbezogen 
Erscheinungsform
en internationaler 
Konflikte und 
Kriege sowie 
politische und 
ökonomische 
Ursachen 
 
 
 

 
• vergleichen 
Merkmale alter 
und neuer Kriege 
(u. a. 
Ökonomisierung 
des Krieges, 
Privatisierung, 
Entrechtlichung). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
• analysieren 
einen aktuellen 
internationalen 
Konflikt. 

 
• setzen sich 
kriterienorientiert 
mit 
Herausforderunge
n der 
Konfliktbewältigun
g auseinander. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
• erörtern soziale, 
politische und 
ökonomische 
Ansätze zur 
Konfliktlösung 
unter 
Berücksichtigung 
des 
zivilisatorischen 
Hexagons. 
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Terrorismus 
 
Transnationaler (islamistischer) 
Terrorismus – eine (un)lösbare Gefahr? 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
s. Kap. 2.3 

 
Interaktionen und 
Entscheidungen 
Sicherheit (P) 
Knappheit (Ö) 
Macht (I) 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
• beschreiben 
Erscheinungsform
en und Ziele von 
internationalem 
Terrorismus. 
 

 
• analysieren 
Ursachen von 
internationalem 
Terrorismus und 
Strategien 
internationaler 
terroristischer 
Gruppierungen 

 
• nehmen 
kriterienorientiert 
Stellung zu innen- 
und 
außenpolitischen 
Maßnahmen 
gegen 
internationalen 
Terrorismus. 
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UNO 
 
Die UNO – hilflose vereinte Nationen im 
und nach dem Syrienkonflikt?  
 
- Rolle des UN-Sicherheitsrates  
- Ziele und Prinzipien der UNO  
- UNO als Konfliktlöser  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
s. Kap. 2.2 

 
Ordnungen und 
Systeme 
Frieden (P) 
Sanktionen (Ö) 
Macht (I) 

 
• beschreiben 
Handlungsmöglich
keiten der UNO 
hinsichtlich 
internationaler 
Friedenssicherung. 
 

 
• analysieren 
Möglichkeiten des 
UN-Sicherheitsrats 
zur 
Friedenssicherung 
und 
Konfliktbewältigun
g. 
 

 
• erörtern 
kriterienorientiert 
Möglichkeiten und 
Grenzen des UN-
Sicherheitsrats zur 
Friedenssicherung, 
auch im Hinblick 
auf veränderte 
Konfliktstrukturen
. 
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Deutsche Außen- und Sicherheitspolitik 
 
- Was macht die Bundeswehr in Mali? – 
Einsatz in einem Neuem Krieg im Auftrag 
der EU  
 
- Beitrag zur Sicherheit oder Anheizer von 
Konflikten? Die Bundeswehr im Ausland 
 
- Wer garantiert Sicherheit für 
Deutschland und Europa? 
 
 
 

 
 
 
s. Kap. 3.1 
 
 
 
s. Kap. 3.2 
 
 
s. Kap. 3.3  

 
Ordnungen und 
Systeme 
Sicherheit (P) 
Sanktionen (Ö) 
Macht (I) 
 

 
• beschreiben die 
Außen- und 
Sicherheitspolitik 
Deutschlands als 
Teil 
internationaler 
Bündnisse zur 
Friedenssicherung 
und Systeme 
kollektiver 
Sicherheit (u. a. 
NATO, EU). 
 

 
• arbeiten 
verfassungsrechtli
che Grundlagen 
für die Einbindung 
Deutschlands in 
Systeme 
kollektiver 
Sicherheit heraus. 

 
• erörtern 
kriterienorientiert 
deutsche und 
europäische 
Sicherheitspolitik 
und die Rolle der 
Bundeswehr in 
transnationalen 
und 
internationalen 
Zusammenhängen 
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zusätzlich auf erhöhtem 
Anforderungsniveau:  
Entwicklungspolitik 
 
- Der Weg zum Frieden? Ziele und 
Maßnahmen deutscher  
Entwicklungspolitik 
 
- Entwicklungszusammenarbeit – 
wirksames Mittel für Frieden und gegen 
Flucht?  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
s. Kap. 4.1 
 
 
 
s. Kap. 4.2 
 

 
Interaktionen und 
Entscheidungen 
Sicherheit (P) 
Knappheit (Ö) 
Konflikt (I) 
 

 
• beschreiben 
Ziele deutscher 
Entwicklungspoliti
k. 

 
• erläutern 
Maßnahmen 
deutscher 
Entwicklungspoliti
k (u. a. 
wirtschaftliche 
Kooperationen, 
Hilfe zur 
Selbsthilfe). 
 

 
• überprüfen 
kriterienorientiert 
deutsche 
Entwicklungspoliti
k als Teil einer 
präventiven 
Friedenspolitik. 


